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Ernen den 10. Juni 2010 
 
 
 

NEWS LETTER 4 
 
 
 

Das Jahr 2009 stand im Zeichen diverser Probleme für die junge AG. Die Age 
Stiftung hat unser Projekt als nicht Unterstützungswürdig abgelehnt. Sie begründen 
ihre Aussage nicht. 
Wie wir aber über die Geschäftsführerin Frau Wyss erfahren haben ist unsere geo-
grafische Lage in einer Randregion der Schweiz dafür verantwortlich. 
Der Schock war gross. 
Wir entschlossen uns das Projekt aber auch ohne Fördergelder weiter zu entwi-
ckeln. 
 
Zur Krankheit von Stefan Schweizer (MS) und im Herbst den doppelten Band-
scheibenvorfall von Philipp Birri, zwei der Gründungsmitglieder der Berglandhof 
Ernen AG, stieg das Arbeitspensum im Landwirtschaftsbetrieb für die gesund ge-
bliebenen stark an, so dass wenig bis keine Zeit blieb dem Projekt Generationen-
haus die nötige Aufmerksamkeit zu schenken. 
Durch die Absage der Age Stiftung war auch kein Geld vorhanden das dringend 
notwendige Fundraising durch einen Profi zu starten. 
 
Tatsache ist, dass wir Fr. 20‘000.00 – Fr. 30‘000.00 benötigen um professionell und 
im bezahlten Rahmen das Fundraising zu starten, um an weitere Gelder von  Stif-
tungen und privaten Personen zu kommen. Wir wollen so bald als möglich das 
Projektmanagement weiter ziehen und dies mit einer 50% Stelle abdecken. 
 
Aus den besagten Gründen wird die Aktionärsversammlung auch erst am 
Samstag den 21. August stattfinden. Wir bitten Sie um Verständnis. 
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An dieser Aktionärsversammlung werden wir versuchen mit Ihnen zusammen eine 
gute Lösung der Probleme zu erarbeiten  um das tolle Projekt, das Sie mitgeholfen 
haben zu entwickeln auch im positiven und zu Ihrer vollen Zufriedenheit weiter zu 
bringen. 
 
Der positive Aspekt des Jahres 2009 war die Fertigstellung der Prototypen des Ge-
nerationenhauses, dem Einfamilienhaus der Familie Birri Schmid, das im finanziel-
len mit der AG nichts zu tun hat. Die spezielle Bauweise und Architektur ist in der 
Schweiz einzigartig. Der Bau konnte im Herbst 2009 erfolgreich abgeschlossen 
werden. An der Aktionärsversammlung kann das kleine „Generationenhaus“ be-
sichtigt werden. 
 
 
Rückblick – was bis jetzt besteht: 
 

• Dossier Generationenhaus 

• Vorprojekte der Planung 

• Bauland, Kauf 2007 

• Baubewilligung im Rahmen eines Quartierplanes in diesem Bauzonenab-
schnitt 

• Ende 2010 Erschliessungsstrasse der Bauzone durch die Gemeinde 

• www.berglandhof.ch 

• Plakat – hier entsteht ihr Generationenhaus 
 

 
Ausblick – geplant bis zur Aktionärsversammlung: 
Eingabe des Projektes zur Sicherstellung der Finanzen, Fund Raising und Projekt-
management 
 

• Coop Patenschaft 

• SAB – Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für das Berggebiet 

• Age – Stiftung zum Zweiten 

• Projektvorstellung 1 x Woche an Interessierte / Feriengäste vor Ort 

• Verhandlungen mit der WKB zur Sicherstellung der Vorfinanzierung 
 
 
Wie Sie sehen ist das Projekt nicht stagniert.  Aus besagten Gründen war es uns 
nicht möglich jemanden für das Fundraising anzustellen und die Kräfte der Grün-
dungsgruppe sind leider auch begrenzt. 
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Wir sind auf Ihre Ideen und Meinungen angewiesen, bitte reservieren Sie sich den 
Samstag 21. August um gemeinsam die Diskussion zu führen und gestärkt das 
Generationenhaus zu verwirklichen. 
Die Einladung und die Unterlagen zur Aktionärsversammlung werden wir Ihnen 
im Juli zu senden. 
 
 
So verbleiben wir und wünschen einen guten Sommer und hoffen im August auf 
ein zahlreiches Erscheinen. 
 
 
 BerglandHof Ernen AG 
 

  
 Geschäftsführung 
 Schmid Birri Ingrid 
  
 

 


